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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SF 1951 Bischofsheim : TSV 1903 Wolfskehlen 
Dienstag, 05.12.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SF 1951 Bischofsheim – 9:6 Heimerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SF 1951 Bischofsheim am
vergangenen Dienstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Thomas Mc Briar.
Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Thomas
Amstadt nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Amstadt / Herrmann das Spiel gegen Federau /
Bonn und gewannen in vier Sätzen. Den Sieg von Schmidl / Gretzke konnten Javier / Schäfer im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Engel / Mc Briar und Blanek / Husen,
ehe sich die Gastspieler mit 6:11, 12:14, 11:8, 11:3, 6:11 durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Benjamin Federau
Thomas Amstadt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Amstadt mit 3:1
durch. 6:11, 11:9, 8:11, 11:8, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Eric Herrmann und
Bernard Schmidl die Klingen kreuzten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. David Javier kam mit der Spielweise von Reinhold Blanek am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Markus Engel war im Einzel gegen Michael
Bonn nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte Joachim Schäfer
letztlich parat, um sich gegen Guido van Husen durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thomas Mc Briar in seinem
Einzel gegen Reiner Gretzke etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der SF 1951 Bischofsheim
und des TSV 1903 Wolfskehlen in die Box. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Thomas
Amstadt im Spiel gegen Bernard Schmidl bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes danach Eric Herrmann bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Federau ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war David Javier im Spiel gegen Michael Bonn bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Engel seinem Gegner Reinhold Blanek letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Blanek nun 8
Siege, bei 6 Niederlagen aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Joachim Schäfer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Reiner Gretzke. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
wenig später Thomas Mc Briar seine Partie gegen Guido van Husen noch mit 3:2. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die SF 1951 Bischofsheim war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die SF 1951 Bischofsheim am 23.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1903 Wolfskehlen, während der TSV 1903 Wolfskehlen am 23.01.2024 gegen die
SF 1951 Bischofsheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SF 1951 Bischofsheim

Doppel: Amstadt / Herrmann 1:0, Javier / Schäfer 0:1, Engel / Mc Briar 0:1 
Einzel: T. Amstadt 2:0, E. Herrmann 1:1, D. Javier 2:0, M. Engel 1:1, J. Schäfer 1:1, T. Briar 1:1 

 TSV 1903 Wolfskehlen
Doppel: Schmidl / Gretzke 1:0, Federau / Bonn 0:1, Blanek / Husen 1:0 
Einzel: B. Schmidl 0:2, B. Federau 1:1, M. Bonn 0:2, R. Blanek 1:1, R. Gretzke 2:0, G. Husen 0:2


